
Bericht der Geschäftsleitungssitzungen vom  

4. und 11. November 2025 

Vergabe Sanitärplanung "Neubau Sportarena Cuntschet mit unterirdischer Parkierungs-

anlage" 

Die GL beschliesst die Auftragsvergabe für die Ingenieurarbeiten Sanitär inkl. Fachkoordination 

für das Projekt Parkhaus Cuntschet an die Firma Marco Felix AG, Chur, zum Preis von CHF 

54'040 inkl. MwSt. und gibt vorerst die Phasen 3, «Vorprojekt» bis hin zur Ausarbeitung des 

Baugesuchs frei. Dieser Betrag entspricht in etwa 26% der Offertsumme.  

Arbeitsplätze im Rondo

Das Team der Infrastruktur-Abteilung hat seine Arbeitsplätze aktuell im Büro der Bauverwal-

tung im EG des Rondo. Martin Enz arbeitet in einem Büro im 3. OG. Daniele Zanolari, der Nach-

folger von Martin Enz, möchte sein Team zusammenziehen und darum wird er mit dem Team 

zusammen in die Sela Pulchinella im 3. OG umziehen. Ein Arbeitsplatz verbleibt im Büro der 

Bauverwaltung. Die Sela Pulchinella dient bisher als ruhiger Arbeitsplatz und kleines Sitzungs-

zimmer. Der Raum wird ersetzt durch das erwähnte Büro im 3. OG. 

Vorschlag zur Anpassung Kassa- und Gebührenverordnung der Gemeinde Pontresina 

Die Verordnung regelt die Gebühren, welche für Dienstleistungen der Verwaltung erhoben 

werden dürfen. Es hat sich herausgestellt, dass die Verordnung teilweise nicht (mehr) den ak-

tuellen Gegebenheiten entspricht. Die GL- hat die aus den einzelnen Ressorts vorgeschlagenen 

Anpassungen beraten und einen Revisionsvorschlag zuhanden des Gemeindevorstandes unter-

breitet, welcher für die Anpassung der Verordnung zuständig ist.  

Unterstützung Stiftung zur Förderung der Berufsbildung. Inavaunt Püntener 

Die Stiftung beantragt bei der Gemeinde Pontresina einen Unterstützungsbeitrag in der Höhe 

von CHF 8'000 (gemäss regionalem Verteilschlüssel für die Oberengadiner Gemeinden). Die GL 

beschliesst, diesen Beitrag für das Jahr 2026 zu gewähren.  

Eröffnung Loipenangebot Pontresina 

Das Langlauf-Opening ist gemäss Masterplan auf den 29. November 2025 festgelegt. Sollte 

kein ergiebiger Schneefall einsetzen, wird für die Eröffnung des Loipenangebots an diesem 

Termin festgehalten. Die GL ist der Auffassung, dass selbst bei kalten Temperaturen und guter 

Schneeproduktion eine frühere Öffnung des Loipenangebots unter Berücksichtigung des dafür 

notwendigen Aufwands unverhältnismässig erscheint. Die Werkgruppe soll den Fokus auf den 

Zeitpunkt des Langlauf-Openings richten. 
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